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Der Reichsprotektor

In Bähmen und Mabres

Preg IV. den

Juli 1943

Moturtebver Brandner

Z

a/Neife

Pfeirrebe 2

Betrifft: pedtsche Pechtschule Prag

Tarnschule Sideten.

Ich teile Ihre Auffassßng, daß die Fechtschule

Prag mit der Turnschule Sudetengau verbunden bleiben muß.

Allerdings kann ich nach den einschlägigen Haushaltsbestim-

mungen de■, Reichs die/schule nur enn aus dem Volkstums-

im Protektorat hat. Verwaftung und Betrieb der Schule mäß-

ten demngch in die Bande des neugebildeten Sportgaues

Böhmen - Mähren dbergeben. Ich werde jedoch dafün Sorge tra-

gen, daß der bisherige Zustand in der äußeren Form erhal-

ten bleibt und die Bereohtigung und-Lehrgangsarbeit in ih-

rer fachlichen Ausrichtung wie in der Festlegung des Kreises

de Teilnehmer nicht gestört wird, fch sehe hierdurch alle

Voraussetzungen für eine gedeibliche Entwicklung beider Aus-

bildungsetätten als gegeben an und bitte um Mitteilung Ihres

Binverständntsses.
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Hauptabteilung I

Prag,den

Juli 1943

Betrifft: Sehreiben des Obeäführers Willy B r a n d n e r

betr.die Dectsche Fechrtschule und das Tyrschhaus

Buro

z.H.v.

im Ha

Entwurf eines Antwortschreibens an die

Gauturnfthrung Sudetenland in Gablonz.

Gegeneine. weiterhin bleibenden Verbindung der NSRL-

Fechtschule Prag mit der Sudetenturnschule,die in ihrer äus

seren Form auf die Erhaltung des bisherigen Zustandes hin -

zielt,habe ich kei ne Bedenken,wenn auch Verwaltung und Betrieb

dieser Schule in die Hände des neugebildeten Sportgaues Böhmen

Mähren übergehen.

Dies erscheint mir jedoch notwendig,da nach den ein

schlägigen Haushaltsbestimmungen des Reiches für die Finanzie-

rung aus dem Volkstumsfond nur ein Träger der Schule in Frage

kommen kann,der seinen Sitz und Wirkungskreis im Protektorat

hat.Da damit auch die Möglichkeit geschaffen ist,die Lehr 

gangsarbeit sowohl hinsichtlich ihrer fachlichen Ausrichtung

als auch der Teilnahmeberechtigung zu sichern,sehe ich mit

dieser Regelung alle Voraussetzungen für eine gedeihliche

Entwicklung beider Ausbildungsstätten gegeben.

Anlage A beischliessen.
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I 1 a/Haush.2132/43

Prag,den 12.Juli 1943.

Eingegangen

Bur-pdnen

Herrn

1 3. VII. 1943

Oberregierungsret R e ie

reffend Deutsche Fechtschule in Prag darf.

ich foigendes

Telefonis he uckspr

 Ministerialrat P r e i s s in Wien

ergab,dass der Sportgau Böhmen-Mähi keinerlei Zuschüsse aus Berlin erhält.

Demnach bestünden keine Bedenken,ihm bezw.der von ihm getragenen Fechtschule

Zuschüsse aus dem Volkstumsfonds zu geben.Dagegen widerspräche es der Zweckbe-

stimmung des Volkstumsfonds,wenn entsprechend dem Schreiben des 4l-Oberführers

Brandner auch Zuschüsse zu eigenen Lehrgängen des Sportgaues Sudetenland ge-

währt werden sollen.Die dafür entstandenen besonderen Kosten müsste der Sude-

tengau vielmehr selbst aufbringen.Keine Bedenken bestehen allerdings dagegen,

dass bei Lehrgängen des hiesigen Sportgaues einige Sportler des Sudetengaues

gastweise unentgeltlich teilnehmen.

Ministerialrat Preisß hält dies nach den bisherigen Verhandlungen

für eindeutig geklärt und ist der Auffassung,dass es nicht nötig sei,dies noch

in dem Antwortschreiben des Obergruppenführers besonders zum Ausdruck' zu brin-.

gen.



Nationalsozialistischer Reichsbund für Leibesübungen

Turngau 18 - Sudetenlond

An den Herrn

Gauamt: Der Gouturnführer

Staatssekretär Ss-Gruppenführer

Karl Hermann

Frank

,

beim Rolur p Dwe a

in Bihmen und mencen

P.r a g - Czernynpalais .

Einy.

21.NOV.1942

Igb. Ne. . Dr.W/Po

Gablonz a. n.,

15.November1942

(Bei der Antwort anzugeben)

Josef-Pfeiffer-Strase 2

Betr.:

Eröffnung der Deutschen Fecht

Fernruf 3609

schule Prag .

Sehr geehrter Herr Steatssekretär I

Die Gauturnführung des Turngaues Sudetenland im NS -

Reichsbund für Leibesübungen und die gesamte sudeten -

deutsche Fechterschaft, grüseen Sie, sehr geehrter Herr

Staatssekretär, an Tage der Eröffnung der

Deutschen Fechtschule in Prag .

Wir sind uns alle dessen bewusst, dass die Verwirkli -

chung dieses Planes erst durch Ihr grosses Verständnis

und durch Ihre grosszügige Unterstützung möglich gewor-

den ist. Mit dem aufrichtigen Dank dafür verbinden wir

das Versprechen, uns Ihrer Unterstützung immer würdig zu

erweisen. Gleichzeitig bitten wir Sie, sehr geehrter

Herr Staatssekretär, der neuen Erziehungsstätte auch

in Zukunft Ihr Wohlwollen und Förderung angedeihen zu las-

sen.

Die Deutsche Fechtschule Prag soll nicht nur die auf

Prager Boden ehemals gewachsene fechterische Tradition

wieder aufnehmen und fortsetzen, sondern auch die Grund-

St .10-179/42
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gedanken der im Selbsterhaltungskampf des Sudetendeutsch-

tums so bewährten Erziehungsanstalt der Türnschule Asch

weiterleben lassen. Auch dadurch soll nicht nur einer

einseitigen fachlichen Arbeit gedient werden, sondern

der Erfüllung des Erziehungsauftrages, den der Führer der

deutsehen Leibeserziehung gestellt hat :.'
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13. November 1942

St.S. IV A - 5 a/42.

Deutsche Fechtschule Prag.

Dart.Schreiben vom 3.ll.d.Js. - Zeichen Tgb.Nr. I/3985- HL/Pü.

an den Herrn Staatssekretär.

1.) An den

13. XI. 1942

Turngau 18 - Sudetenland des

Nationalsozialistischen Reichsbundes

für Leibesübungen,

s.c.d.

Gablonz a.N.,

5.22/92

Josef-pfeiffer-Strasse 2.

Der Herr Staatssekretär läßt für die freundliche Einla-

dung zur Eröffnungsfeier der Deutschen Fechtschule Prag

am 15.ll.d.Js., vormittags lo Uhr, im Saal der Fecht-

schule danken und mitteilen, daß es ihm leider nicht

möglich sei, der Einladung Folge zu leisten. Der Herr

Staatssekretär wünscht der Fechtschule eine glückliche

Entwicklung und sichert ihr seine Unterstützung zu.

Heil Hitler !

Ministerialrat.

2.) Wv. nach Abgang zum Vortrag bei dem Herrn Staatssekretär.

Wiedervorgelegt am..4



Nationalsojialistischer Reichsbund für Leibesübungen
Turngau 18 - Sudetenland
An den
Herrn Staatssekretär
Der Gauturnführer
SS-Gruppenführer K.H. Frank,
Dica das Staatsfehtetärs
P r a g - Czerninpalais.
Lolm Reichspeotehtoc
ia Bühman und mahren.
Eing.: 10. NOV. 1942
Tgb. Mr. I/3985 - HL/Pü.
Gautonya.h., den3.lovember 142.
(Bei der Antwort anzugeben)
Jofef-Pfeiffer-Straße 2
Betr.:
Ferntuf: 3609
Ich erlaube mir Sie hiermit zur Eröffnung der
" Deutschen Fechtschule Prag
am 15. November l942 lo Uhr einzuleden und bitte um die Ehre
Ihres Besuches.
Die Eröffnungsfeier findet im Saal der Fechtschule in Prag II,
Beethovenstrasse 26 statt.
Die Deutsche Fechtschule Prag ist ein Teil der
Gauturnschule Sudeten. Sie fusst auf der alten Tradition Prags
als Pflegestätte der Fechtkunst und verbindet mit der Gauturn-
schule Sudeten den Begriff der politischen Leibeserziehung.
Heil Hitler
!
Der Gauturnführer
-
KV
Rif. Geanfard
St. S.A-52/42
abunge



Nationalsozialistischer Reichsbund für Leibesübungen

Turngau 18 - Sudetenland

Herrn

Der Gauturnführer

Ministerialrat Dr. G i e B

Prag

IV.

Cuernin-Palais

Tgb. Nr.

Gablonj a. Il., den

(Bei der ntw gee - HL/Pü.

Jofef-Pfeiffer-Straße 2

3.November 1942.

Betr.:

Ferntuf: 3609

Ich erlaube mir Sie hiermit zur Eröffnung der

" Deutschen Fechtschule Prag

11

am l5. November l942 lo Uhr einzuladen und bitte um die Ehre

Ihres Besuches,

Die Eröffnungsfeier findet im Saal der Fechtschule in Prag II,

Beethovenstrasse 26 statt.

Die Deutsche Fechtschule Prag ist ein Teil der

Gauturnschule Sudeten, Sie fusst auf der alten Tradition Prags

als Pflegestätte der Fechtkunst und verbindet mit der Gauturn-

schule Sudeten den Begriff der politischen Leibeserziehung..

HeilHitler!

Der Gauturnführer - KV
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